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Claudia Roth

Fatou und der Mutterfluch

Fatou und der 
Mutterfluch

Claudia Roth

Zehn Jahre ohne sicheren Boden – 
ethnologische Gespräche 

in Bobo-Dioulasso, Burkina Faso 

Nachwort von Maya Nadig

Bildteil von Susi Lindig

 Herausgegeben von Jan Morgenthaler

· ca. 200 S., Paperback Großoktav mit  

  16-seitigem Vierfarbteil

· ISBN 978-3-95558-429-0

· ca. � 29,90

· Warengruppe 1 759

· Auslieferung Oktober 2026

9 783955 584290

»W as beschäftigt junge Frauen, was treibt sie um?« 

So beschreibt Claudia Roth ihr einzigartiges Vorhaben, 

in Bobo-Dioulasso über zehn Jahre hinweg Gespräche mit Fatou, 

einer jungen Bobolaise, zu führen. »Ich wollte ihr Leben kennen-

lernen, ich wollte verstehen, was sie ärgert und freut, was sie 

denkt und fühlt.« Fast unwillkürlich wird die Ethnologin aus der 

Schweiz in Burkina Faso immer tiefer in eine Welt hineingezogen, 

die sie liebt, eine Welt, in der sie erwünscht und angenommen 

ist, aber auch verunsichert, zuweilen erschüttert und hilflos. 

Zehn Jahre ohne sicheren Boden � 
ethnologische Gespräche in Bobo-Dioulasso, Burkina Faso 

ÜBER DIE AUTORIN

Maya Nadig (*1946) ist eine 

Schweizer Kulturanthropologin 

und Ethnopsychoanalytikern, 

promovierte 1983 in Zürich, ab 

1991 Professorin in Bremen. Sie 

lebt heute in Berlin. Ihr Buch 

Die verborgene Kultur der Frau 

(1986/1997) über ihre Feldfor-

schung bei den Otomi in Mexiko 

verbindet Ethnologie, Psychoana-

lyse und feministische Sozialwis-

senschaft wegweisend und hatte 

großen Einfluss auf das Denken 

von Claudia Roth. 

Susi Lindig (*1946) besuchte als 

Fotografin Claudia Roth in Bobo-

Dioulasso. Gemeinsam gestalte-

ten sie die umfangreiche Repor-

tage Arbeit im Abfall: die Seifen-

frauen in Bobo-Dioulasso (1998); 

zweisprachige Publikation und 

Ausstellungen in der Schweiz, in 

Frankreich, Mali und Burkina Faso.

Jan Morgenthaler (*1956) 

besuchte als »reisender Autor« 

seine damalige Gefährtin Claudia 

Roth oft in Burkina Faso. Kurz 

vor ihrem Tod bat ihn die Eth-

nologin, das Konvolut Tausender 

Seiten Gesprächsprotokolle nach 

ihren Vorgaben als Herausgeber 

zu publizieren.

Die Protokolle zeigen die sozialen Spannungen, 

die Nöte und auch Katastrophen von Menschen 

in  Fatous Umfeld. Sie wecken beim Lesen Gefühle 

des Schmerzes und der Ohnmacht. Konflikte we-

gen Armut, Hexerei-Ängsten, Genitalverstümmelung 

und wirkmächtiger Verwünschungen: Diese mitunter 

chaotische Realität des Wandels wird greifbar, weil 

Claudia Roth sich ebenfalls als emotional Beteiligte 

schildert. Nach und nach verzichtet sie darauf, die 

wissenschaftliche Distanz zu wahren. 

Feldforschung ist oft eine existenzielle Erfahrung und 

Selbstfindung: »Es geht um eine Dynamik, die beide 

involviert und die bei gegenseitigem Verständnis 

ein gemeinsames koordiniertes Handeln zur Folge 

haben kann«, so Maya Nadig in ihrem Nachwort. 

»Ich betrachte das Buch von Claudia wie einen span-

nenden Film, der eine historische Situation auf den 

Punkt bringt.«

Claudia Roth (1955�2012), in Basel geboren, stu-

dierte Ethnologie und Psychologie in Zürich. Disser-

tation bei Lorenz G. Löffler: Und sie sind stolz. Zur 

Ökonomie der Liebe. Die Geschlechtertrennung bei 

den Zara in Bobo-Dioulasso, Burkina Faso (Brandes & 

Apsel, 1994). Von 1989 an regelmäßige Forschungs-

aufenthalte in Westafrika, speziell zu den Themen: 

Strategien der Frauen im Übergang von der alten 

Gesellschaft hin zur modernen städtischen Lebens-

form, Liebe, Heirat und Geschlechterbeziehungen, 

Arbeit und Familie, Beziehungen zwischen den Gene-

rationen, Armut und soziale Sicherheit. Eine Antho-

logie ihrer wissenschaftlichen Arbeit erschien bei 

Berghahn (USA): Urban Dreams. Transformations of 

Family Life in Burkina Faso (2018/2026).

ÜBER DIE BEITRÄGERINNEN UND DEN HERAUSGEBER
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Matthias Rompel / Reimer Gronemeyer
Auf Afrika kommt es an!

Ohne Afrika wird Europa 
keine Zukunft haben

AFRIKA 
AUF 

KOMMT ES AN!

Matthias Rompel ׀ Reimer Gronemeyer
· ca. 200 S., Paperback Großoktav

· ISBN 978-3-95558-430-6

· ca. � 29,90

· Warengruppe 1 738

· Auslieferung Oktober 2026

9 783955 584306

Europa steht an einem historischen Wendepunkt: Das vertraute 

Wohlstandsmodell erodiert, geopolitische Gewissheiten zerfal-

len, und die Zukunft scheint unsicher. In dieser Situation richten 

Matthias Rompel und Reimer Gronemeyer den Blick konsequent 

nach Süden � auf einen Kontinent, der lange unterschätzt wurde 

und nun mit wachsender Dynamik in das Zentrum globaler Entwick-

lungen rückt: Afrika.

Das Buch stellt eine ebenso provokante wie fundierte These auf: 

Ohne Afrika wird Europa keine Zukunft haben. Es analysiert die 

tiefgreifenden Verschiebungen der globalen Ordnung � das Ende 

westlicher Dominanz, das Entstehen multipolarer Machtstrukturen 

und die wachsende Bedeutung des globalen Südens. Afrika er-

scheint dabei nicht länger als »Problemkontinent«, sondern als 

Raum von Innovation, Resilienz und gesellschaftlicher Erneuerung.

Die Autoren verbinden geopolitische Analyse, ent-

wicklungspolitische Erfahrung und soziologische 

Diagnose zu einem Perspektivwechsel: weg von 

paternalistischen Hilfslogiken, hin zu einer Part-

nerschaft auf Augenhöhe. Sie zeigen, dass Afrika 

in zentralen Zukunftsfeldern � von Demografie über 

Digitalisierung bis hin zu Energie und Ressourcen � 

eine Schlüsselrolle spielt. Gleichzeitig wird deutlich, 

dass Europa nicht nur ökonomisch, sondern auch 

kulturell und sozial von Afrika lernen kann.

Der Erkenntnisgewinn des Buches liegt in dieser 

radikalen Umkehr der Perspektive: Es fordert dazu 

auf, eingefahrene Denkmuster zu verlassen und 

die Beziehungen zwischen Europa und Afrika neu 

zu denken � als gemeinsames Projekt in einer kri-

senhaften Welt. Damit liefert das Buch nicht nur 

eine Analyse, sondern auch einen Entwurf für eine 

mögliche gemeinsame Zukunft zweier Kontinente.

Ohne Afrika wird Europa keine Zukunft haben

Matthias Rompel, Honorarprofessor für Deve-

lopment Studies an der Justus-Liebig-Univer-

sität Gießen und zugleich Abteilungsleiter für 

Ostafrika und das Horn von Afrika bei der 

Deutschen Gesellschaft für Internationale 

Zusammenarbeit (GIZ). Seine wissenschaftliche 

und praktische Arbeit verbindet akademische 

Ana lyse mit langjähriger Erfahrung in Politik-

beratung und internationaler Zusammenarbeit. 

Rompel hat über viele Jahre hinweg in ver-

schiedenen afrikanischen Ländern gelebt und 

gearbeitet und verfügt über eine tiefe Kenntnis 

regionaler politischer, sozialer und wirtschaftli-

cher Dynamiken. 

Reimer Gronemeyer, emeritierter Professor für 

Soziologie an der Justus-Liebig-Universität Gie-

ßen, zählt zu den bekanntesten gesellschaftskri-

tischen Stimmen im deutschsprachigen Raum. 

In seiner wissenschaftlichen Arbeit hat er sich 

über Jahrzehnte hinweg mit grundlegenden 

Fragen gesellschaftlicher Entwicklung, sozialer 

Ungleichheit und den Krisen moderner Gesell-

schaften beschäftigt und hat in vielen Län-

dern Afrikas geforscht. Seine Analysen zeichnen 

sich durch eine kritische Perspektive auf Fort-

schrittsnarrative und eine Sensibilität für soziale 

und kulturelle Transformationsprozesse aus.
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Birgit Mau-Endres / Ingegerd Schäuble / Christian Thienel / Alfred Walter
Kulturelle Brücken bauen

Kulturelle 
Brücken bauen

Brandes & Apsel 

Birgit Mau-Endres / Ingegerd Schäuble
Christian Thienel / Alfred Walter

Birgit Mau-Endres / Ingegerd Schäuble
Christian Thienel / Alfred Walter

Birgit Mau-Endres / Ingegerd Schäuble
Christian Thienel / Alfred Walter

Annäherungen an das Unvertraute
aus interdisziplinärer Sicht

Eine (deutsche) Selbstreflexion

Annäherungen an das Unvertraute
aus interdisziplinärer Sicht

Eine (deutsche) Selbstreflexion

Annäherungen an das Unvertraute
aus interdisziplinärer Sicht

Eine (deutsche) Selbstreflexion

· ca. 200 S., Paperback Großoktav

· ISBN 978-3-95558-427-6

· ca. � 29,90

· Warengruppe 1 729

· Auslieferung Juni 2025

9 783955 584276

K ulturelles und interkulturelles Lernen geschieht nicht selbst-

verständlich und schwankt zwischen Begeisterung und 

Angst. Sich der Fremde zu nähern, ist ein langsamer, nie abge-

schlossener Prozess. Auf unterschiedliche Weise versuchen die 

Autorinnen und Autoren, diesen Prozess aus ihrer jeweiligen 

beruflichen Disziplin heraus zu beschreiben.

Letztendlich geht es darum, in der Begegnung 
und Auseinandersetzung mit dem Unvertrau-
ten und dem Fremden etwas Neues, Drittes zu 
schaffen. 

Christian Thienel nähert sich den Fragen nach 
der eigenen kulturellen Identität während sei-
ner Auslandsaufenthalte als Sprachdozent fein-
fühlig und intuitiv. Birgit Mau-Endres versucht, 
über Kulturdimensionen ein Bewusstsein für die 
Annäherung an kulturell Unvertrautes zu schaf-
fen. Ingegerd Schäuble berichtet aus ihren dia-
logischen Prozessen und ihrem erkenntnisrei-
chen Vorgehen in Supervision und dialogischer 
Beratung. Alfred Walter reflektiert die Konfron-
tation mit der Fremde und dem Fremden im 
psychotherapeutischen Prozess.

Eine (deutsche) Selbstreflexion

Birgit Mau-Endres, M. A., Studium Deutsch als Fremdsprache, Ethnologie und Anglistik; Gründungsmitglied von VIV e.V. � Verein für interkulturelle Verständigung. Fortbildung: Psychodyna-

mische Unternehmensberatung bei IPOM. Hauptinteressen: Vermittlung der deutschen Sprache und Sensibilisierung für kulturabhängige Interaktion, Teamentwicklung und Fallsupervision im 

interkulturellen Kontext.

Ingegerd Schäuble, Dipl.-Soziologin, Supervisorin (DGSv), Gründerin des Schäuble Institut für Sozialforschung. Tätig in den Bereichen Supervision / Teamentwicklung / Moderation, Fort- und 

Weiterbildung, sozialwissenschaftliche Expertise und empirische Forschung. Themen: Gemeinschaftsbildung in Gesellschaft und sozialen Gruppen, Herstellung von Kooperationskompetenz und 

Konfliktfähigkeit, Entwicklung von respektierenden Arbeits-, Lebens- und Gesellungsformen, Friedensarbeit.

Christian Thienel, Studium der Schulmusik an der Musikhochschule Detmold sowie der Germanistik an der Universität Konstanz. 2. Staatsexamen für das Lehramt am Gymnasium. Arbeit als 

Lehrer in Schottland und in der Schweiz. Von 2008 bis 2011 Lektor des DAAD am Lehrstuhl für Deutsche Philologie der Universität Vilnius in Litauen. Ausbildung zum analytischen Kinder- und 

Jugendlichen-Psychotherapeuten am C. G. Jung-Institut Zürich und in der Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse (MAP). Niedergelassen in München als analytischer Psychotherapeut 

für Kinder und Jugendliche. 

Alfred Walter, Dr. phil. (Pädagogik und Politikwissenschaft), M.A. theol., Psychoanalytiker für Kinder, Jugendliche und Erwachsene (DPV/IPA, DGPT, VAKJP), Paar- und Familientherapeut, Grup-

penanalytiker und Gruppenlehranalytiker (D3G). Ausbildungen in Psychotraumatologie. In Augsburg in eigener Praxis niedergelassen. Dozent und Supervisor der Münchner Arbeitsgemeinschaft 

für Psychoanalyse (MAP) und an weiteren Ausbildungsinstituten sowie bei der Fundacja Pomorskie Centrum Psychotraumatologii in Danzig. Veröffentlichungen in Fachzeitschriften und Buch-

publikationen zur psychoanalytischen Behandlungstechnik bei Kindern und Jugendlichen zu Trauma, Migration, Transsexualität und Literatur und Psychoanalyse.  

ÜBER DIE AUTORINNEN UND AUTOREN

Annäherungen an das Unvertraute aus interdisziplinärer Sicht
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Barbara Haberstock / Martina Wolf /Sabine Wolf / Gerhard Herrmann (Hrsg.)
Mitherausgegeben von der Arbeitsstelle Frühförderung Bayern (AFFBY) 

Vertrauen.
 Zutrauen.

    Bindung. 

Im Dialog 
mit Frühförderung

Barbara Haberstock | Martina Wolf  

Sabine Wolf  | Gerhard Herrmann (Hrsg.)

Mitherausgegeben von der 
Arbeitsstelle Frühförderung Bayern (AFFBY) 

· ca. 220 S., Paperback Großoktav

· ISBN 978-3-95558-431-3

· ca. � 29.90

· Warengruppe 1 484

· Auslieferung Oktober 2026

9 783955 584313

D ie Anforderungen an Fachkräfte gehen heute weit über Me-

thoden- und Handbuchwissen hinaus. Das Buch kann Fach-

leute unterstützen, ihre professionelle Haltung zu schärfen, um 

im interdisziplinären Austausch und gemeinsam mit den Famili-

en sinnvolle Perspektiven zu entwickeln.

Wie entsteht Vertrauen � und wie können wir es in 

den sensibelsten Momenten des Lebens stärken? 

Das Fachbuch lädt dazu ein, zentrale Begriffe wie 

Vertrauen, Zutrauen und Bindung in einen lebendi-

gen Dialog mit der Frühförderung zu bringen. 

Gestützt auf aktuelle Forschung, langjährige Praxis-

erfahrung und bereichert durch Beiträge von Men-

schen in besonderen Lebenslagen widmet sich das 

Buch wesentlichen Themen u.a. Bindung, Resilienz, 

Trauma, Trauer, Zuversicht oder Kultursensibilität 

im Kontext von Frühförderung und angrenzenden 

pädiatrischen Arbeitsfeldern. 

Im Dialog mit Frühförderung

Vertrauen. Zutrauen. Bindung.

Barbara Haberstock ist Physiotherapeutin mit Lehrbefähigung in mehreren ressourcenorientierten Therapie- und Bindungskonzepten sowie vielfältiger Seminar- und Vortragstätigkeit. Seit 

über 30 Jahre ist sie an der Arbeitsstelle Frühförderung Bayern tätig und war gemeinsam mit Martina Wolf Redakteurin der Zeitschrift fiduz. Sie hat langjährige Praxiserfahrung in der Langzeit-

begleitung von Familien, Fachkolleg:innen und Einzelpersonen, sowie Coaching im psychosomatischen Bereich. Einen besonderen Fokus legt sie darauf, individuelle Stärken herauszuarbeiten und 

gemeinsam Wege zu finden, wie sich diese in die jeweiligen Lebenswelten und Alltagsituationen der Menschen integrieren lassen.

Martina Wolf arbeitet als Ergotherapeutin an einer interdisziplinären Frühförderstelle und an der Arbeitsstelle Frühförderung Bayern. Ihr Schwerpunkt liegt auf sensomotorischen sowie bin-

dungs- und beziehungsorientierten Ansätzen. Über 28 Jahre war sie gemeinsam mit Barbara Haberstock Redakteurin der Zeitschrift fiduz. Sie veröffentlichte zahlreiche Fachartikel und verfügt als 

Dozentin über vielfältige Lehrqualifikationen. Ihr Ziel ist, Teilhabe und Selbstständigkeit von Kindern und Familien nachhaltig zu stärken. Empathie, Offenheit für neue Perspektiven und Achtung 

vor Menschen in schwierigen Lebenslagen prägen ihre Haltung.

Sabine Wolf ist Dipl.-Sozialpädagogin, Dipl.-Psychologin und Entwicklungspsychologische Beraterin (EPB) und seit über 25 Jahren in der interdisziplinären Frühförderung unterwegs. Wie ent-

scheidend eine wertschätzende Haltung, ein systemischer Blick und ressourcenorientiertes Vorgehen sind, um die Familien in ihrer persönlichen Situation erfolgreich zu unterstützen, durfte sie 

intensiv erleben. Heute ist sie als Geschäftsführende Leitung der Arbeitsstelle Frühförderung Bayern tätig und gibt ihre langjährige Erfahrung im Netzwerk der Frühförder:innen weiter.  Zusammen 

mit ihrem Kollegen Herrn Dr. Gerhard Herrmann ist sie für die fachliche Weiterentwicklung und Qualitätssicherung der interdisziplinären Frühförderung in Bayern verantwortlich.

Dr. med. Gerhard Herrmann ist seit Oktober 2021 als geschäftsführende Leitung an der Arbeitsstelle Frühförderung tätig und gemeinsam mit Sabine Wolf für die fachliche Weiterentwicklung 

und Qualitätssicherung der interdisziplinären Frühförderung in Bayern verantwortlich. Schwerpunkte seiner kinderfachärztlichen Tätigkeit vor Eintritt in die Arbeitsstelle waren Neonatologie und 

v. a. sozialmedizinische Themen im Rahmen langjähriger Beschäftigung in einer Mutter-Kind-Klinik und Kinderrehabilitationsklinik. Weiterbildungen in Logotherapie, Marte Meo, Kinder- und 

Jugend-Psychotherapie betonen v. a. das Interesse an interpersonellen Themen sowie an der Beschäftigung mit Sinn- und Wertefragen.

ÜBER DIE HERAUSGEBERINNEN UND HERAUSGEBER

Die Arbeitsstelle Frühförderung Bayern (AFFBY)

ist eine fachlich ausgerichtete Forschungs- und Bera-

tungsstelle für das bayernweite Frühfördersystem. 

In interdisziplinär besetzten Frühförderstellen erhal-

ten Familien Unterstützung, wenn sich bei ihrem 

Kind (drohende) Behinderungen und damit einher-

gehende Teilhabeeinschränkungen zeigen.

Ein Schwerpunkt der AFFBY, die durch das Baye-

rische Staatsministerium für Familien, Arbeit und 

Soziales gefördert wird, liegt in der Qualitätssiche-

rung und fachlichen Weiterentwicklung der Früh-

förderung. Das interdisziplinäre Team bearbeitet 

praxisrelevante Fragestellungen und fördert den 

Austausch zwischen Einrichtungen, Trägern und 

Behörden. Angebote der Beratung, Vernetzung und 

Fort- und Weiterbildung stehen allen Frühförderstel-

len in Bayern offen.
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Christian Rexroth / Sven Lienert / Manfred Endres (Hrsg.)
Mithrsg. v. d. Ärztliche Akademie für Psychotherapie von Kindern und Jugendlichen

Schulabsentismus �
eine Herausforderung für die 
psychodynamische Kinder- und 
Jugendlichen-Psychotherapie

Christian Rexroth | Sven Lienert | Manfred Endres (Hrsg.)
Mitherausgegeben von der Ärztliche Akademie für Psychotherapie 
von Kindern und Jugendlichen e. V.

· ca. 320 S., Großoktav Hardcover mit    

  Fadenheftung und Lesebändchen 

· ISBN 978-3-95558-432-0

· ca. � 39,90

· Warengruppe 1 535

· Auslieferung Dezember 2026

9 783955 584320

Schulabsentismus ist zum Schlagwort geworden für ein hoch-

komplexes Geschehen unserer Zeit im Umgang mit unseren 

Kindern und Jugendlichen.

Der Band zeichnet ein umfassendes Bild des Schulgeschehens 

jenseits des Syndroms und der Zentrierung auf die Schülerinnen 

und Schüler. 

Diskutiert werden u. a.:

� der Weg in den Schulabsentismus

� die biografische und individuelle Bedeutung

� Risikokonstellationen und Vorläufer

�  Schulversagen und Schulverweigerung in der Kinder-
arztpraxis

�  Klinik und Differentialdiagnose von Verweigerungs-
syndromen

� total refusal syndrome

�  psychodynamische Dimensionen im Schulgeschehen

�  Auswirkungen der Covid-Zeit auf den Kinderschutz

� Elterngespräche in Bezug auf Schule

Schulabsentismus � eine Herausforderung für 
die psychodynamische Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapie

Christian Rexroth, Dr. med., Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychotherapeut, Jugendforensiker, Supervisor und 

Selbsterfahrungsleiter (BLÄK, PTK), Suchtmediziner. Ärztlicher Direktor der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie am Bezirksklinikum Regensburg mit den 

Standorten Amberg | Cham | Weiden | Zentrale Liaisondienste. Langjähriges Vorstandsmitglied der Ärztlichen Akademie für Psychotherapie von Kindern und Jugendlichen e. V. (1. Stellvertreter) 
und Vorstandsmitglied der Stiftung Seelische Gesundheit von Kindern.

Sven Lienert, Dr. med., Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, Psychotherapeut (tiefenpsychologisch), Supervisor (BLÄK, PTK), 

Suchtmediziner, Diabetologe, Gesundheitsmanagement, Weiterbildungsermächtigung Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, Lehr- und Ausbildungspraxis. Bis zum Wechsel in die 

eigene Praxis in Nürnberg Oberarzt für Kinder- und Jugendpsychosomatik, Universitätskinderklinik Erlangen und Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Klinikum Nürnberg. 

Langjähriges Vorstandsmitglied der Ärztlichen Akademie für Psychotherapie von Kindern und Jugendlichen e. V. und Vorstandsmitglied der Stiftung Seelische Gesundheit von Kindern.

Manfred Endres, Dr. med., Facharzt für Psychosomatische Medizin, Psychoanalytiker für Kinder, Jugendliche und Erwachsene (VAKJP, DGPT, MAP), Dozent, Supervisor, Lehranalytiker. Leiter der 

Ärztlichen Akademie für Psycho therapie von Kindern und Jugendlichen und Vorstandsmitglied der Stiftung Seelische Gesundheit von Kindern. Mitherausgeber des Jahrbuchs der Kinder- und 

Jugendlichen-Psychoanalyse (Brandes & Apsel).

ÜBER DIE HERAUSGEBER

EBENFALLS LESENSWERT

Arne Burchartz, Carola Cropp, Frank Dammasch, Kers� n D. G. De Nicolò, Maria Teresa Diez Grieser, Johannes Döser, 
Mona Dreesmann, Manfred Endres, Reinhard Fatke, Michael Günter, Miriam Haagen, Chris� an Hertel, Julia Istel, 
Gudrun Jacobi, Florian Juen, Ronny Jung, Michael Kaess, Gudrun Kallenbach, Petra Kapaun, Anna-Elisabeth Kapuhs, 
Hendrik Karpinski, Dagmar Lehmhaus, Sven Lienert, Pia Manjgo, Mar� n H. Maurer, Marco Merk, Silke Müller, 
Sarah Neubauer, Sabine Niemeier, Susanne Nusser, Isabell Ondracek, Fernanda Pedrina, Imke Pohl, Eva Rass, 
Corinna Reichl, Bertke Reiff en-Züger, Olaf Reis, Chris� an A. Rexroth, Catharina Salamander, Barbara Schneider, 
Gerd Schulte-Körne, Stephan Schwarz, Carolin Seivert, Almut Siebers, Susanne Simen, Petra Sobanski, Klaus-Michael Taube, 
Chris� an Thienel, Lucie Waedel, Alfred Walter, Nicola von Welser-Obermaier, Silke Wiegand-Grefe und Margret Ziegler

Kursbuch

Hilfen für psychisch belastete Kinder 
und ihre Familien

in der Kinder- und Jugendmedizin

Christian Rexroth | Sven Lienert | Manfred Endres (Hrsg.)
Ärztliche Akademie für Psychotherapie von Kindern und Jugendlichen e. V.

Psychosomatische 
Grundversorgung

Christian Rexroth / Sven Lienert / Manfred Endres (Hrsg.)

Kursbuch. 
Psychosomatische Grundversorgung 
in der Kinder und Jugendmedizin
Hilfen für psychisch belastete Kinder und ihre Familien

656 S., 69,90 €, 

ISBN 9783955583750

9 783955 583750

Beiträge von Oliver Bilke-Hentsch, 

Christin Burger, Angela Ettenreich-Koschinsky, 

Reinhard Fatke, Barbara Gierth, 

Stephanie Kandsperger, Martin Knollmann, 

Dagmar Lehmhaus, Sven Lienert, Martin Maurer, 

Vladislav Perkov, Detlev Rausch, Volker Reissner, 

Christian Rexroth, Ulrike Sachenbacher, 

Juliane Spiegler, Mona Ströhle, Christian Thienel, 

Susanne Walper, Margret Ziegler
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Christian Rexroth / Sven Lienert / Manfred Endres (Hrsg.) Peter Bründl / Sebastian Kudritzki / Catharina Salamander / Karin Trübel (Hrsg.)
Sinnlichkeit und Sinn � 
Lust und Wirklichkeit

Sinnlichkeit und Sinn – 
Lust und Wirklichkeit

Jahrbuch der Kinder- und

Jugendlichen-Psychoanalyse

Herausgegeben von Peter Bründl, 
Sebastian Kudritzki,

Catharina Salamander und Karin Trübel

Brandes & Apsel

Internationale Autorinnen und Autoren unterschiedlicher psy-

choanalytischer Richtungen beschäftigen sich mit den von außen 

und innen kommenden Reizen und Empfindungen in der Transfor-

mation ins Körperliche und Seelische entlang der Auseinanderset-

zung mit Innenwelt, Umwelt und bedeutungsvollen Anderen � 

ein Prozess, der lebenslang anhält.

9 783955 584337

·  ca. 272 S., Hardcover, Großoktav 

mit Fadenheftung und Lesebändchen

· � 39,90

· ISBN 978-3-95558-433-7

· Warengruppe 1 535

· Auslieferung November 2026

Beiträge von Anne Alvarez, Christine Anzieu-Premmereur, 

Denia Barrett, Markus Engl, Rainer Fatke, Veronika Garms, 

Sebastian Leikert, Maria E. Pozzi, Barbara Saegesser, 

Anke Seitz, Björn Salomonsson, Alfred Walter

BAND 15
Jahrbuch der Kinder- und 
Jugendlichen-Psychoanalyse

Das Jahrbuch der Kinder- und Jugendlichen-
Psychoanalyse ist eine Buchreihe der 
Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psycho-
analyse e. V. (MAP). 

Peter Bründl, Dr. phil., Psychoanalytiker für Kinder, Jugendliche und Erwachse ne (ACP, DGPT, VAKJP). Lehranalytiker, Supervisor und Dozent der Münchner  Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse 

e. V. (MAP). Zahlreiche Ver öffentlichungen.

Sebastian Kudritzki, Psychoanalytiker für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, Gruppenanalytiker. Dozent und Supervisor der Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse (MAP), 

Mitglied der IPA Applicant Society Munich. Mitherausgeber des Jahrbuch für klinische und interdisziplinäre Psychoanalyse. Herausgeber mit Catharina Salamander: Psychodynamische Behand-

lungstechnik bei Kindern und Jugendlichen (2019) und Psychoneurosen des Kindesalters: Symptom � Beziehung � Entwicklung (2024).

Catharina Salamander Analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin, niedergelassen in München; Dozentin und Supervisorin der MAP; Herausgeberin mit Sebastian Kudritzki bei 

Brandes & Apsel: Psychodynamische Behandlungstechnik bei  Kindern und Jugendlichen (2019) und Psychoneurosen des Kindesalters. Symptom � Beziehung � Entwicklung (2023). 

Karin Trübel, Psychoanalytikerin für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, Supervisorin und Lehranalytikerin (MAP, DGPT), Fachärztin für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie, Fachärz-

tin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, in eigener Praxis in Bern/Schweiz tätig. Dozentin an verschiedenen psychoanalytischen Instituten, Schwerpunkte: frühe Entwicklung 

und ihre Störungen, Eltern-Säuglings-Kleinkind-Psychotherapie, Spiel und Spielen in der Psychoanalyse, Psychosomatik.

ÜBER DIE HERAUSGEBERINNEN UND HERAUSGEBER
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Entwicklungskrise und 
Entwicklungszusammenbruch
in Kindheit und Jugendalter 

Jahrbuch der Kinder- und

Jugendlichen-Psychoanalyse

Herausgegeben von Peter Bründl, 
Sebastian Kudritzki, Ulrike Simon

und Carla Maria Weber

Brandes & Apsel
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P. Bründl / S. Kudritzki / U. Simon / 

C. M. Weber (Hrsg.)

Entwicklungskrise und Ent-
wicklungszusammenbruch in 
Kindheit und Jugendalter
ISBN 978-3-95558-352-1
260 S., geb., � 39,90

13

Im Schatten 
der Großeltern

Jahrbuch der Kinder- und

Jugendlichen-Psychoanalyse

Herausgegeben von Peter Bründl, 
Sebastian Kudritzki

und Catharina Salamander

Brandes & Apsel

Theoretische und klinische Perspektiven
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1

P. Bründl / S. Kudritzki / 

C. Salamander / K. Trübel (Hrsg.)

Wege zur inneren Landschaft 
von Kindern und Jugendlichen
ISBN 978-3-95558-408-5, 
376 S., geb., � 39,90

Wege zur inneren 
Landschaft von Kindern 

und Jugendlichen

Jahrbuch der Kinder- und

Jugendlichen-Psychoanalyse

Herausgegeben von Peter Bründl, 
Sebastian Kudritzki,

Catharina Salamander und Karin Trübel

Brandes & Apsel
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P. Bründl / S. Kudritzki / 

C. Salamander (Hrsg.)

Im Schatten der Großeltern
Theoretische und klinische Perspektiven
ISBN 978-3-95558-381-1, 
256 S., geb., � 39,90
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P. Bründl / K. Hörter/ S. Kudritzki / I. Schuber (Hrsg.)

Wandern, Wandeln und 
Mäandern. Transformation und 
Migration in der Kinder- und Jugend-
lichen-Psychoanalyse weltweit
ISBN 978-3-95558-330-9
280 S., geb., � 39,90
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Wandern, Wandeln
und Mäandern

Jahrbuch der Kinder- und

Jugendlichen-Psychoanalyse

Herausgegeben von Peter Bründl, 
Kathrin Hörter, Sebastian Kudritzki 

und Isabelle Schuber

Transformation und Migration in der Kinder- 
und Jugendlichen-Psychoanalyse weltweit

Brandes & Apsel
B
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Rainer Gross

Sublimierung

Sublimierung
Ein Grenzkonzept der Psychoanalyse

Rainer Gross

Brandes & Apsel 

· 256 S., Paperback Großoktav

· ISBN 978-3-95558-428-3

· � 34,90

· Warengruppe 1 535

· Auslieferung August 2026

9 783955 584283

S igmund Freud sprach von der Sublimierung als einem »Grenz-

konzept der Psychoanalyse«. Der Begriff ist in seinem Werk 

präsent von den frühen Briefen an Wilhelm Fließ bis zu den Spät-

werken. Sublimierung bedeutet für ihn einen reifen Abwehr-

mechanismus, aber sie gilt ihm auch als Motor jeglicher Kulturar-

beit. Das Fehlen eines kohärenten Sublimierungs-Konzepts 

bei � und nach � Freud wurde und wird von vielen AutorInnen 

moniert. 

Bis heute blieb die Sublimierung einerseits ein »Aschenputtel« 

der Metapsychologie (Civitarese), andererseits aber sei »die ge-

samte Psychoanalyse ein Effekt der Sublimierung« (André Green).

In diesem Buch wird die Entwicklung des Sublimierungsbegriffes 

sowohl in Freuds Werken als auch bei zahlreichen späteren 

Autor Innen nachgezeichnet. 

Ein Grenzkonzept der Psychoanalyse

ÜBER DEN AUTOR

Rainer Gross, Dr. med., 

Facharzt für Psychiatrie, 

Psychoanalytiker (WPV, 

IPA), Lehrtherapeut/POP. 

35 Jahre Tätigkeit in der 

Akutpsychiatrie (bis Ende 

2015 Primarius/Chefarzt 

in Hollabrunn). Seither in freier Praxis in Wien. 

Publikationen: Der Psychotherapeut im Film 

(2012); Angst vor der Arbeit � Angst um die 

Arbeit (2015); Heimat: Gemischte Gefühle 

(2019); Allein oder einsam? (2021) sowie 

zahlreiche Artikel und Buchbeiträge.

Ein Schwerpunkt liegt dabei auf den immer noch 

zu wenig rezipierten Arbeiten Hans Loewalds zum 

Thema als Bindeglied zwischen triebtheoretischen, 

ich-psychologischen und intersubjektiven Positionen 

zur Sublimierung: Für Loewald ist Sublimierung mehr 

als Abwehr und Triebverzicht � er feiert sie als Ver-

söhnung zwischen frühen, präverbalen dyadischen 

Erfahrungen des Kindes und den reiferen Ich-Leistun-

gen, zwischen Primärprozess und Sekundärprozess.

Weitere aktuelle Arbeiten zur Sublimierung bis hin 

zur post-bionischen Feldtheorie werden ebenso vor-

gestellt wie Texte zur psychoanalytischen Theorie der 

ästhetischen Erfahrung und des kreativen Prozesses.
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Sebastian Leikert

Psychoanalytische Traumabehandlung 
und somatische Narration

Psychoanalytische 
Traumabehandlung

und somatische 
Narration

Sebastian Leikert

Brandes & Apsel 

· ca. 200 S., Paperback Großoktav

· ISBN 978-3-95558-434-4

· ca. � 29,90

· Warengruppe 1 535

· Auslieferung Oktober 2026

9 783955 584344

Überlegungen zur Rolle der Traumabearbeitung im Therapie-

prozess und zu den Indikationsbereichen für die somatische 

Narration werden diskutiert. Leikert untersucht charakteristische 

Prozesse in Übertragung und Gegenübertragung und vermittelt 

Prinzipien der Handhabung der Gegenübertragung. Zudem wird 

der Zusammenhang von Traumgeschehen, Tiefenregression und 

physiologischen Prozessen beschrieben und mit aktuellen Auto-

ren wie Mark Solms, aber auch mit Klassikern wie Donald Winni-

cott in Austausch gebracht. 

Ein unersetzbares Praxisbuch für den Umgang mit schwer gestör-

ten Patienten. Es erkundet den Aufbau der subsymbolischen 

Abwehrstruktur (Verkapselung, Wahrnehmungsabwehr) und die 

Dynamik des körperlichen Unbewussten. Anhand vieler Fallbei-

spiele werden typische Prozesse und Therapieentwicklungen 

beschrieben. Daneben wird die Wirkung einer Traumatisierung 

auf Ich- und Über-Ich-Strukturen beschrieben. Insbesondere das 

Über-Ich nimmt die Vernichtungserfahrung des Traumas auf und 

wird verfolgend. Freuds Beschreibung � »was nun im Über-Ich 

herrscht, ist wie eine Reinkultur des Todestriebes« (Freud 1923b, 

S. 283) � wird jetzt verständlich.

Sebastian Leikert, Dr. en 

Psychanalyse (Paris), Dipl.-

Psych., Psychoanalytiker 

(DGPT), affiliiertes Mitglied 

der DPV/IPA. Niederge-

lassen in eigener Praxis in 

Saarbrücken. Lehranaly-

tiker, Dozent und Supervisor am Institut für 

Psychoanalyse und Psychotherapie Heidelberg 

(DGPT); Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft 

für Psychoanalyse und Musik (DGPM). Mitglied 

im Editorial Board der Zeitschriften International 

Journal of Psychoanalysis und The Psychoana-

lytic Quaterly. Arbeiten zu ästhetischen und 

klinischen Fragestellungen. Letzte Veröffent-

lichungen: Das körperliche Unbewusste in der 

psychoanalytischen Behandlungstechnik (Hrsg.) 

(2022) bei Brandes & Apsel. Therapeutische Prä-

senz, Traumaspuren, verkapselte Körperengram-

me � Zur Arbeit mit der Somatischen Narration. 

Fachzeitschrift Psyche (2024). Voice, Body-Self 

and Trauma in the Analytic Space. International 

Journal of Psychoanalysis (2025).

EBENFALLS LESENSWERT

Sebastian Leikert (Hrsg.) 

Das körperliche Unbewusste  
in der psychoanalytischen 

Behandlungstechnik

Brandes & Apsel 

Sebastian Leikert

Das körperliche Unbewusste 
in der psychoanalytischen 
Behandlungstechnik

2. Auflage 2025

300 S., 34,90 €, 

ISBN 9783955583156

9 783955 583156

Sebastian Leikert

Das sinnliche Selbst
Körpergedächtnis und psycho

analytische Behandlungstechnik

2. Auflage 2023

308 S., 39,90 €, 

ISBN 9783955582166

9 783955 582166
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Fritz Lackinger / Walter Kabelka (Hg.)
Neurowissenschaftliche Grundlagen 
der Psychoanalyse

Neurowissenschaftliche 
Grundlagen der 
Psychoanalyse

Sigmund Freud (1895): 
Entwurf einer Psychologie

Mark Solms (2020): 
Neuer Entwurf einer Psychologie

Fritz Lackinger / Walter Kabelka (Hg.)

Brandes & Apsel 

· 160 S., Paperback Großoktav

· ISBN 978-3-95558-421-4

· � 22,90

· Warengruppe 1 535

· Auslieferung Mai 2026

9 783955 584214

S igmund Freud hat als erster bereits 1895 den Versuch unter-

nommen, eine neuropsychologische Begründung der Psy-

choanalyse zu entwickeln. 

Mit dem Zugang zu den heutigen Erkenntnissen der Neurowis-

senschaften greift Mark Solms das Unterfangen wieder auf und 

legt 2020 einen »Neuen Entwurf einer Psychologie« vor, worin er 

neben seinen eigenen Forschungserkenntnissen auch Karl Fris-

tons Prinzip der Freien Energie und Jaak Panksepps Theorie der 

Emotionssysteme aufnimmt und in Freuds Originalarbeit ein-

schreibt.

Welche Erkenntnisse bereits bei Freud vorliegen und was Mark 

Solms hinzufügt und neu formuliert, wird durch die Gegenüber-

stellung beider Texte in diesem Band ersichtlich. 

Sigmund Freud (1895): Entwurf einer Psychologie
Mark Solms (2020): Neuer Entwurf einer Psychologie

ÜBER DIE HERAUSGEBER

Fritz Lackinger, Priv.-Doz. Dr. phil, Psychoana-

lytiker und Lehranalytiker des Wiener Arbeits-

kreises für Psychoanalyse (WAP). Klinischer 

und Gesundheitspsychologe. Privatdozent für 

klinische Psychologie, Psychotherapie und 

Psychoanalyse. Forschungsschwerpunkte: 

Übertragungsfokussierte forensische Psycho-

therapie, psychoanalytische Traumtheorie, 

Objektbeziehungstheorie und Neuropsycho-

analyse, psychoanalytisches Verständnis von 

Faschismus und Populismus.

Walter Kabelka, Mag. phil, Psychotherapeut. 

Studium der Bildungswissenschaft. Lehr-

beauftragter am Postgraduate Center der Uni-

versität Wien für Persönlichkeitstheorie und 

Ethik. Arbeitsschwerpunkte: Vergleich Psycho-

therapeutischer Theorien, Psychodynamisches 

Verständnis im Personzentrierten Ansatz.

Seit Freud haben sich klinisch tätige Psychoanalytiker 

kaum für Neurobiologie interessiert. Auch die bis vor 

Kurzem gängige Unterscheidung in der Psychiatrie 

zwischen »organisch bedingten« und »funktionel-

len« Störungen vertiefte die institutionelle Trennung. 

Kaum beachtet wurde, dass mit dieser Aufteilung 

auch ein philosophisches Erbe mittransportiert wur-

de: der Leib-Seele-Dualismus, die cartesianische 

Vorstellung zweier getrennt existierender Substan- 

zen � einer materiellen und einer immateriellen Welt. 

So hat sich über ein Jahrhundert hinweg eine ei-

gentümliche Kluft aufgetan: Während die Psycho-

analyse sich auf die Tiefen des subjektiven Erlebens 

konzentrierte, suchte die Neurowissenschaft in den 

Strukturen des Gehirns nach Gesetzmäßigkeiten des 

Verhaltens. 

Erst der historische Blick auf die Entstehung und 

wechselvolle Editionsgeschichte seines »Entwurfs 

einer Psychologie« zeigt, dass Freud die naturwis-

senschaftliche Fundierung des Seelischen keineswegs 

verwarf, sondern unter den Bedingungen seiner Zeit 

schlicht nicht weiterführen konnte. 
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Claudia Frank

Zur klinischen und angewandten Psychoanalyse

Zur klinischen und 
angewandten Psychoanalyse

Claudia Frank

Brandes & Apsel 

Herausgegeben von 
Heinz Weiß / Carina Weiß / Esther Horn /Anja Kidess

zum 70-jährigen Jubiläum für Claudia Frank

· ca. 200 S., Paperback Großoktav

· ISBN 978-3-95558-435-1

· ca. � 29,90

· Warengruppe 1 535

· Auslieferung Oktober 2026

9 783955 584351

D as Buch stellt ausgewählte Arbeiten aus dem wissenschaftli-

chen Werk von Claudia Frank in den Fokus. Es eröffnet sich ein 

Spannungsfeld, in dem sich psychoanalytisches Denken und For-

schen seit jeher bewegt: die klinische Arbeit, die psychoanalyti-

sche Konzepte generiert, und die Auseinandersetzung mit den 

Werken von Kunst und Literatur, die nicht nur eine Anwendung 

dieser Konzepte ermöglicht, sondern diese an entscheidender Stel-

le auch erweitert und vertieft.

Nicht nur Freud und seine Zeitgenossen, sondern 

auch Forschende bis heute haben immer wieder 

kulturelle Themen aufgegriffen. Claudia Franks Werk 

ist ein Beispiel hierfür. Der Titel des vorliegenden 

Buches nimmt darauf Bezug: L�ombra della sera steht 

für eine berühmte etruskische, stark in die Länge 

gezogene Votivstatuette, die in der kunsthistorischen 

Beurteilung des  Schaffens Alberto Giacomettis eine 

herausragende Rolle spielt. 

Die Auswahl der Texte soll einen Eindruck davon 

vermitteln, dass sich Claudia Franks Werk beständig 

weiterentwickelt oder, wie man heute sagt, »work 

in progress« ist. Denn schon wieder finden wir sie 

in den Archiven des Wellcome Instituts, wo sie als 

Mitherausgeberin einer ausführlich kommentierten, 

vierbändigen Ausgabe der Werke Roger Money-

Kyrles in deutscher Sprache fündig geworden ist.

Dieser anlässlich ihres 70. Geburtstages herausge-

gebene Band ist also nicht nur Ausdruck einer Wür-

digung, sondern auch der Dankbarkeit gegenüber 

Claudia Frank. Alle Herausgeber und Herausgeberin-

nen sind  ihrem Werk und ihrer Person durch langjäh-

rige Zusammenarbeit freundschaftlich verbunden. 

Herausgegeben von Heinz Weiß / Carina Weiß / Esther Horn / Anja Kidess
zum 70-jährigen Jubiläum von Claudia Frank

ÜBER DIE AUTORIN

Claudia Frank, Priv.-Doz. Dr. med., Psychoana-

lytikerin in eigener Praxis in Stuttgart, Lehr-

analytikerin der DPV/IPA. Guest member der 

British Psychoanalytical Society. Zusammen mit 

Heinz Weiß Herausgabe von Büchern zur klei-

nianischen Psychoanalyse.

Heinz Weiß, Prof. Dr. med., Psychoanalytiker, ehem. Chefarzt der Abteilung für Psychosomatische Medizin am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart, Leiter des Medizinischen Schwerpunktes 

und Mitglied des Direktoriums am Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt; Chair der Education Section des International Journal of Psychoanalysis, Guest Member der British Psychoanalytical Society. 

Zahlreiche Veröffentlichungen, Herausgeber von Trauma und unbewusste Phantasie (2018), Hanna Segal revisited (2017) und The Allure of Psychic Retreats (2024) bei Brandes & Apsel.

Carina Weiß, klassische Archäologin. Ihre Forschungsgebiete sind die antike Ikonografie sowie die antike Glyptik. Sie hat sich auch mit der Antikensammlung von Sigmund Freud beschäftigt und 

ist als Künstlerin tätig.

Esther Horn, Dipl.-Psych., Psychoanalytikerin (DPV/IPA), ist leitende Psychologin der psychosomatischen Tagesklinik am Robert-Bosch-Krankenhaus, Stuttgart. Veröffentlichungen zu pathologi-

schen Persönlichkeitsorganisationen. Herausgeberin von Trauma und unbewusste Phantasie (2018) bei Brandes & Apsel.

Anja Kidess, Dr. med., Psychoanalytikerin (DPV/IPA). Oberärztin der Abteilung für Psychosomatische Medizin des Robert-Bosch-Krankenhauses, Stuttgart.

ÜBER DIE HERAUSGEBERINNEN UND HERAUSGEBER
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Elisabeth Leuschner-Gafga / Wolfgang Leuschner (Hrsg.)
Vom Börneplatz zur Friedberger Anlage � 
gegen Antisemitismus in Frankfurt am Main

Elisabeth Leuschner-Gafga

Wolfgang Leuscher (Hrsg.)

Vom Börneplatz zur 
Friedberger Anlage � 
gegen Antisemitismus 
in Frankfurt am Main
Geschichte der 
Initiative 9. November (1988�2020) 

Erfahrungen, Berichte, Dokumente

·  ca. 380 S., Paperback Großoktav mit 

zahlreichen Abbildungen, Fotos und 

Dokumenten

· ISBN 978-3-95558-436-8

· ca. � 39,90

· Warengruppe 1 973

· Auslieferung September 2026

9 783955 584368

Berichtet wird über die mehr als 30-jährige Arbeit in der »Initiative 

9. November Frankfurt am Main«. Die Gruppe jüdischer und nicht-

jüdischer Mitglieder hatte sich 1988 in dieser Bürgerinitiative zusammen-

gefunden, um nach dem Scheitern des Protestes am Börneplatz Ver-

gleichbares zu verhindern. Am Ort der im Pogrom 1938 zerstörten größ-

ten Synagoge Frankfurts an der Friedberger Anlage begann sie, deren 

zubetonierte und vergessene Geschichte zu erforschen und öffentlich 

sichtbar zu machen. Gegen viele politische und bürokratische Widerstän-

de konnte die Initiative ab 2002 Innenräume des hier 1942 errichteten 

Luftschutzbunkers für Veranstaltungen und Ausstellungen nutzen. 

Geschichte der Initiative 9. November (1988�2020). Erfahrungen, Berichte, Dokumente

ÜBER DIE HERAUSGEBER

Elisabeth Leuschner-Gafga, Studium der Germanistik, evangelischen Theologie 

und Pädagogik sowie zehn Semester Medizin, hat als Studienrätin zahlreiche 

interreligiöse und interkulturelle Projekte durchgeführt, forschte und publizierte 

zur Geschichte einer Berufsschule während des Nationalsozialismus und der 

Nachkriegszeit. Sie ist Kuratorin der Dauerausstellung »Displaced Persons � Vom 

DP-Lager Föhrenwald nach Frankfurt am Main«, war verantwortlich für Organi-

sation und Durchführung von Lehrerfortbildungen im Bunker. Sie war von Anfang 

an Mitglied (auch längere Zeit Vorstandsmitglied) der Initiative und schied 2021 

aus. Mitglied der Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes (VVN).

Wolfgang Leuschner, Dr. med., geboren in Breslau, längere eigene Fluchterfahrung, 

bis 1955 aufgewachsen in der DDR. Ab 1960 Studium der Medizin in Frankfurt 

und Wien, Mitglied im SDS. Gründungsleiter einer sozialpsychiatrischen Klinik 

in Frankfurt. Ab 1982 wissenschaftlicher Mitarbeiter im Sigmund-Freud-Institut, 

später dessen stellvertretender Leiter und Gründer eines Labors für experimentelle 

Traum- und Gedächtnisforschung. Zahlreiche Veröffentlichungen u. a. zu Traum- 
und Wahrnehmungsprozessen, der Arbeitsweise des Vorbewussten und Ich-

Veränderungen beim Einschlafen. Langjähriges Kuratoriumsmitglied von medico 

international. Mitglied der Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes (VVN). 

Beiträge von Esther Alexander-Ihme, Ute Daub, 

DiWi Dreysse, Judith Freise, Kurt Grünberg, 

Bernard Jacobson, Elisabeth Leuschner-Gafga, 

Wolfgang Leuschner, Beate Scheunemann, 

Carola Seiz und Dieter Trautwein

Der Ort wurde Zentrum für Begegnungen mit Besu-

cherinnen und Besuchern aus dem In- und Ausland, 

Nachkommen von Überlebenden, Wissenschaftlern, 

Schriftstellern und verwandten politischen Gruppen. 

Bei eigenen Grabungen entdeckten Mitglieder noch 

vorhandene Synagogenreste, deren Offenlegung nun 

die wichtigste Forderung der Gruppe wurde. 

Die schwierigen örtlichen Gegebenheiten und sich 

ändernde politische Verhältnisse erzwangen perma-

nent neue kreative, perspektivisch gut durchdachte 

Lösungen. In der Tradition der 68er-Generation ste-

hend arbeiteten die Mitglieder basisdemokratisch, 

antihierarchisch, ehrenamtlich und interdisziplinär 

»mit der Leidenschaft von Dilettanten« zusammen. 

Dies förderte eine besondere Sensibilisierung für 

erinnerungspsychologische Fragen und ermöglichte 

die Entwicklung einer eigenen Erinnerungsmethode, 

die sich von pädagogischer und musealer Beleh-

rung grundsätzlich unterschied. Entscheidend dafür 

waren die Gegebenheiten des Bunkers mit seinem 

»Untergrund«, seiner historischen Vielschichtigkeit, 

die das »Erinnern« einerseits mit konkreter Aufbau-, 

Aufklärungs- und Vermittlungsarbeit, andererseits 

mit dauerndem »Graben« verband. Die Weiträumig-

keit und Kälte des Bunkers beförderten bei Mitglie-

dern und Besuchern zudem einen Vergegenwärti-

gungsprozess, der maßgeblich von den Berichten der 

Überlebenden und den gezeigten Fotodokumenten 

angeregt wurde und in besonderer Weise Erschre-

cken, Mitgefühl und Handlungsbereitschaft weckte. 

Es wurde das ermöglicht, was Hannah Arendt als 

»Geschichte begreifen« bezeichnet hatte.
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Erinnerungskultur bei Brandes & Apsel

Jüdisches Leben im 
Frankfurter Osten

Gesine Schmidt

Emigrationsgeschichte 1940 über 
Osteuropa und Asien nach New York

Petra Kunik 
Rolf Glaser 
Susanna Faust-Kallenberg 
(Hrsg.)

ERINNERUNGS�
KULTUR UND 
GESCHICHTS�
BEWUSSTSEIN

der Nazizeit politi sch verfolgt und im Konzentrati onslager Buchenwald 
 inhaft iert, war 1945 Block ältester im Block 8, einem der beiden Jungenblocks des 
KZ Buchenwald. In den letzten Tagen vor der Befreiung bewahrte er 159 jüdische 
Jungen vor dem Todesmarsch. Für diese Rett ungstat ehrte ihn Yad Vashem am 
18. Juli 1984 als Gerechter unter den Völkern

, geb. 1952, war Lehrer an der Marti n-Niemöller-Schule Ried-
stadt (Hessen; IGS), pädagogischer Mitarbeiter an der Goethe-Universität 
Frankfurt a. M. und Vorsitzender des Gesamtpersonalrates beim Staatlichen 
Schulamt Groß-Gerau/Main-Taunus-Kreis. Er ist akti v in der GEW, sozial-
politi schen Initi ati ven und der  politi schen Erwachsenenbildung. Publikati o-
nen u. a. zur Schulentwicklung und zur NS-Zeit. Bei Brandes &  Apsel gemein-
sam mit Sebasti an Voigt und Edgar Weick erschienen: 

nes leidenschaft lichen Pädagogen (2017). Autor von  
 Gedenk- und Erinnerungsorte – Postkolonialer Reisebegleiter in die deutsche 
Kolo nialgeschichte (2022). 

Aus dem Ersten Weltkrieg kehrte Wilhelm Hammann als überzeugter Anhänger 
der USPD in den Kreis Groß-Gerau (Hessen) zurück. Ende des Jahres 1920 wech-
selte er mit der Ortsgruppe Groß-Gerau von der USPD zur KPD. Somit ist seine 
Geschichte eng verbunden mit einer sozialen und politi schen Massenbewegung. 
Welche Erfahrungen und Überzeugungen prägten ihn als Lehrer, Kommunisten 
und Groß-Gerauer Landrat in der unmitt elbaren Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg? 
Bernd Heyl stellt die Frage nach den Perspekti ven einer aktuellen Erinnerungskul-
tur, die Geschichte verstehen will und auch die Erfahrungen derjenigen aufnimmt, 
die ihr Leben dem Kampf für soziale Gerechti gkeit und gegen den  Faschismus ge-

e
rn Wilhelm Hammann � 

Ein Gerechter unter 
den Völkern

Bernd Heyl

Biografie eines 
hessischen Antifaschisten

· ca. 360 S., Paperback Großoktav

· ISBN 978-3-95558-417-7

· � 39,90
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· ca. 300 S., Paperback Großoktav

· ISBN 978-3-95558-416-0

· � 39,90

· 128 S., Paperback DIN A5

· ISBN 978-3-95558-325-5

· � 12,90

·  276 S., Paperback Großoktav, durch-

gängig vierfarbig, mit zahlreichen Fotos 

und Dokumenten

· ISBN 978-3-95558-415-3

· � 29,90
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Kinder- und Jugend lichen-Psycho therapie (KJP)
Fachzeitschrift für Psychoanalyse und Tiefenpsychologie

ISSN 2366-6889 (Print) / ISSN 2366-6897 (E-Journal) 
4x pro Jahr, ca. 160 S. / Heft       
Einzelheft € 24,90, Jahresabo € 95,–

Heft 209: Varianten des psychoanalytischen Arbeitens

Heft 210: Suche nach Verbundenheit

Heft 211:  Zwischen Beeinträchtigung und innerem Erleben

Heft 212:  Heranwachsen in Zeiten tiefgreifenden gesellschaftlichen Wandels

Bitte Sonderprospekt Kinder- und Jugend lichen-Psycho therapie anfordern!

https://www.brandes-apsel.de/fachzeitschriften/kjp/

Die führende Fachzeitschrift 
für Kinder- und 
Jugendlichen-Psychotherapie

Fachzeitschriften bei Brandes & Apsel

Heft 210 57. Jg., 2/2026
ISSN 2366-6889 D 12986 F

Brandes
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Brandes & Apsel  

Beitragende

Suche nach VerBundenheit

Schwerpunktthema

Heft 210, 57. Jg. , 2/2026

Fachzeitschrift für Psychoanalyse und Tiefenpsychologie

Kinder- und

JugendLicHen-PsycHotHeraPie

Arne Burchartz 
Anna Kravtsova 

René Langenberger

Jan van Loh
Heilwig Parotat-Lorenz
Hans-Jürgen Wirth

7 (E-Journal) 

undenheit

Fachzeitschrift für Psychoanalyse und Tiefenpsychologie

Heilwig Parotat-Lorenz

Heft 209 57. Jg., 1/2026ISSN 2366-6889 D 12986 F

KJ
P 

  •
   H

ef
t  

20
9 

•   
 57

. J
g.

   •
   1

/2
02

6 
 •  

 V
ar

ia
nt

en
 d

es
 p

sy
ch

oa
na

ly
tis

ch
en

 A
rb

ei
te

ns

Br
an

de
s 

&
 A

ps
el

Brandes & Apsel  

Beitragende

Varianten des
psychoanalytischen arBeitens

schwerpunktthema

Heft 209, 57. Jg. , 1/2026

Fachzeitschrift für Psychoanalyse und Tiefenpsychologie

kInder- und
JugendlIchen-PsychotheraPIe

Reinhard Fatke Ellen Lang-Langer Hans-Geert Metzger

Inge-Martine Pretorius 
Julia Stoll Gabriele Teckentrup 

Annegret Wittenberger
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ISSN 0301-3006 (Print) / ISSN 1421-9689 (E-Journal) 
2x pro Jahr, ca. 200 S. / Heft       
Einzelheft € 49,–, Jahresabo € 96,–

Heft 205: Debatten

Heft 206: Komplexe

Bitte Sonderprospekt Analytische Psychologie anfordern!

https://www.brandes-apsel.de/fachzeitschriften/ap/

Die Fachzeitschrift zur Ver tie fung 
und der Wei ter  entwicklung 
der Analy ti schen Psychologie

ISSN 0933-3347 (Print) / ISSN 2191-7779 (E-Journal) 
2x pro Jahr, ca. 200 S. / Heft
Einzelheft € 44,–, Jahresabo € 81,–

Heft 77: Eisenbahn
Heft 78:  Geschlecht in Theorie und Praxis 

der Psychoanalyse

Bitte Sonderprospekt Luzifer-Amor anfordern!

Die weltweit älteste Zeitschrift 

zur Geschichte der Psychoanalyse

https://www.luzifer-amor.de

Analytische Psychologie (AP)
Fachzeitschrift für Psychoanalyse und Tiefenpsychologie

Luzifer-Amor (LA)
Fachzeitschrift zur Geschichte der Psychoanalyse

Brandes & Apsel

Analytische
Psychologie

Debatten

Debates

Fachzeitschrift für Psychotherapie 

und Psychoanalyse

Heft 205

Beitragende:

Carsten Caesar, Wolfgang Giegerich, Bernd Gramich, 

Elisabeth Grözinger, Jürgen Knieling, Uwe Langendorf, 

Roman Lesmeister, Michael Lindner, Volker Münch, 

Judith Noske, Jens Preil, Ortwin Renn, Susanne Schneider,

Elisabeth Schörry-Volk, Olga Slavina, Cornelia Stegmann, 

Dieter Treu, Stefan Wolf

1 / 2026 . 57. Jg.

https://www.brandes-apsel.de/fachzeitschrift
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Brandes & Apsel

AnalytischePsychologie

Träumen
Dreaming

Fachzeitschrift für Psychotherapie 

und Psychoanalyse

Heft 204

Beitragende:
Antje Barber, Tobias Becker, Simone Bley, Claus Braun, 

Leonore Dill, Elisabeth Grözinger, Sarah Hall, Angelica Löwe, 

Christian Maier, Isabelle Meier, Christian Roesler, 

Olga Slavina, Stefan Wolf   

2 / 2025 . 56. Jg.

Joachim Küchenhoff

Erinnerung als literarische Form bei Venedikt Vasiljevič Erofeev

Zeitschrift zur Geschichte der Psychoanalyse

Beiträge von Dominic Angeloch, Gilbert Beronneau, 
Mariangela Kamnitzer Bracco, Anna-Isabel Fuss, 
Manfred Klemann, Joachim Küchenhoff, 
Michael Lacher, Michael Molnar, Lothar Müller, 
Monika Pessler, Kai Rugenstein, Andreas Seeck, 
Frederick Arthur Jack Simon, Timo Storck, 
Christfried Tögel
   

Herausgegeben von Michael Giefer, Ludger M. Hermanns, 
Rainer Herrn und Michael Schröter

Schwerpunkt:

77
39. Jg.  
1/2026

Eisenbahn
Gastherausgeber des Themenschwerpunkts:
Kai Rugenstein und Timo Storck

Zeitschrift zur Geschichte der Psychoanalyse

, Ludger M. Hermanns, 

77
39. Jg.
1/2026
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Daniel N. Stern

Der Gegenwartsmoment
6. Aufl., 288 S., Pb., € 29,90 

ISBN 978-3860998175
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Hans Hopf

Angststörungen bei Kindern  

und Jugendlichen
4. Aufl., 264 S., Pb. Großoktav,  

€ 29,90, ISBN 978-3-86099-375-0
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D. N. Stern / N. Bruschweiler-Stern

Geburt einer Mutter
6. Aufl., 244 S.,Pb. Großoktav,  

€ 19,90, ISBN 978-3-95558-057-5
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Alessandra Lemma 

Der Körper spricht immer
2. Aufl., 296 S., Pb. Großoktav,  

€ 29,90, ISBN 978-3-95558-213-5
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Alessandra Lemma 

Der Körper  
spricht immer 

Körperlichkeit in psychoanalytischen 
Therapien und jenseits der Couch

Brandes & Apsel 

LONG- UND BESTSELLER

Claudia Carda-Döring et al.

berührt
5. Aufl., 200 S., Pb., DIN A5  

€ 19,90  ISBN 978-3-86099-829-8

Daniel N. Stern et al.

Veränderungsprozesse
3. Aufl., 280 S., Pb. DIN A5 

€ 29,90, ISBN 978-3-86099-901-1
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Petra Adler-Corman / Christine Röpke 
Helene Timmermann (Hrsg.) 

Psychoanalytische Leitlinien 

der Kinder- und Jugendlichen-

Psychotherapie

2. erw. u. überarb. Aufl.  

632 S., Fadenheftung, Pb. Großoktav 

€ 69,90, ISBN 978-3-95558-226-5

Petra Adler-Corman / Christine Röpke 
Helene Timmermann (Hrsg.) 

Psychoanalytische Leitlinien 
der Kinder- und Jugendlichen-

Psychotherapie  

Brandes & Apsel 

2. überarbeitete und stark  
erweiterte Auflage 

Brandes & Apsel

Daniel N. Stern et al.
(The Boston Change Process Study Group)

VeräNDeruNgS- 
prozeSSe
Ein integratives Paradigma

Reiserabatt:
40% Belletristik / Sachbuch; 35% Fachbuch

Normalrabatt:
30% Belletristik / Sachbuch, Zeitschriften 

(Einzelheft/Jahresabo); 25% Fachbuch
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»Authentisch und einfühlsam berichten sie 

über ihr Leben mit einem behinderten Kind, 

bringen Wahrnehmungen, Gefühle und 

Phantasien zum Ausdruck.«  

(Frankfurter Allgemeine Zeitung)

»Zu recht titelt der Verlag das Buch als 

Grundlagenwerk, das in der Forschung, 

Lehre und Praxis seinen Platz hat!«

(socialnet.de)

»Sterns Der Gegenwartsmoment ist ein 

höchst innovatives, ja radikal innovatives 

Buch.« (J. Brunner)

»Insbesondere die persönlichen Erlebnisse 

des Autors lassen das Buch leicht und 

spannend lesen.« (Gabriele Meyer-Enders)

»(...) allen, die mit Kindern befasst 

sind, etwa Pädiatern und Kinder- und 

Jugendpsychiatern, zu empfehlen.« 

(Sigmund-Freud-Buchhandlung)

»Faszinierend bleiben die ausführlichen 

Fallberichte, die auch den Leser das Leid 

der Autorin mitfühlen lassen.«  

(Tilmann Moser)

»Stern denkt und fühlt sich auf 

unnachahmliche Weise in die 

Zustandsveränderung der Mütter ein (...)«  

(Tilmann Moser)

Rainer Tetzlaff

Der afrikanische Blick 

300 S., Pb. Großoktav 

€ 29,90  ISBN 978-3-95558-342-2
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Unerwartete Perspektiven 
der Integration

DER AFRIKANISCHE 

BLICK 

Rainer Tetzlaff

»Die Studie Der afrikanische Blick kann als 

Handbuch und interkulturelles Werkzeug für 

alle friedliebenden Menschen verstanden 

werden.« (Jos Schnurer, Africa Positive)

Henning Melber / Kristin Platt (Hrsg.)

Koloniale Vergangenheit – 

postkoloniale Zukunft?
256 S., Pb. Großoktav, mit vierf. Abb. 

€ 29,90 ISBN 978-3-95558-321-7

9
7
8
3
9
5
5
5
8
3
2
1
7

ğ KOLONIALE VERGANGENHEIT – 
POSTKOLONIALE ZUKUNFT? 

DIE DEUTSCH-NAMIBISCHEN 
BEZIEHUNGEN NEU DENKEN

Henning Melber / Kristin Platt (Hrsg.)

Zeigt die Bandbreite der Meinungen und 

Versuche zur Bearbeitung der kolonialen 

Hinterlassenschaften am Beispiel des 

deutsch-namibischen Beziehungsgeflecht.

Bernd Heyl

Namibische Gedenk-  
und Erinnerungsorte
284 S., vierfarb. Pb. Großoktav 

€ 29,90, ISBN 978-3-95558-306-4

Karin J. Lebersorger

Herausforderung Down-Syndrom
3. Aufl.,172 S., Pb. Großoktav 

€ 19,90, ISBN 978-3-95558-295-1

Danielle Quinodoz

Worte, die berühren

3. Aufl., 224 S., Pb. Großoktav 

€ 29,90, ISBN 978-3-86099-557-0

Bernd Heyl

NAMIBISCHE

GEDENK- UND 

ERINNERUNGSORTE 

Postkolonialer Reisebegleiter 

in die deutsche Kolonialgeschichte
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Herausforderung 
Down-Syndrom

Karin J. Lebersorger

Entwicklungsprozesse von der Kindheit 

bis zum Erwachsen-Werden  

verstehen und unterstützen

Auf eine solche Sprache kann man nicht 

zurückgreifen. Sie muß jeweils neu erarbei

tet werden. Danielle Quinodoz zeigt anhand 

vieler klinischer Beispiele, wie dies gelingt.

Das Buch eröffnet ein Nachdenken über 

das bewusste und unbewusste Selbst- und 

Beziehungserleben von Menschen mit  

Down-Syndrom und ihren Bezugspersonen. 

»Ein handhabbares Handbuch für alle, die 

reisen – ob nach Namibia, oder anderswo 

hin!« (Jos Schnurer, socialnet.de)
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Sebastian Leikert (Hrsg.) 

Das körperliche Unbewusste 

in der psychoanalytischen 

Behandlungstechnik
300 S., geb. Großokt. Lesebd.,  

€ 34,90, ISBN 978-3-95558-315-6

Sebastian Leikert (Hrsg.) 

Das körperliche Unbewusste  
in der psychoanalytischen 

Behandlungstechnik

Brandes & Apsel 

Versammelt aus dem nat. und internat. 

Bereich Richtung weisende Arbeiten.

Annemarie Laimböck 

Das psychoanalytische 

Erstgespräch
2. erw. Aufl.,148 S., Pb. DIN A5,  

€ 19,90, ISBN 978-3-86099-694-2

»Durch Kürze, Klarheit und Prägnanz eröffnet 

das Buch die Chance, auch außerhalb der psy-

choanalytischen Subkultur gelesen zu werden.« 

(Zt. für psychoanalytische Theorie und Praxis)
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Bernard Delpal

Dieulefit
184 S., Pb. DIN A5 

€ 19,90, ISBN 978-3-95558-312-5

Zahlreiche Zeitzeugen kommen zu Wort, 

außerdem gibt der Autor geschichtliche 

Einordnungen und erläutert die politischen 

und gesellschaftlichen Zusammenhänge im 

damaligen Frankreich.
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